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* oingefommen den 30. April 1832. 


Herr Kaufmann Brederlo nebſt Familie von Riga, r. Porttkulſer Bald 
von Liverpool, Hr. Kaufmann Haͤrtel von Elbing, Hr. Lieut. Duͤttmer von Greifs⸗ 
wolde, Hr. Gymnaſiaſt Hencke von Elbing, log. im engl. Hauſe. Hr. Brauer 
Hannemann, von Putzig, log. im Hotel de Thorn, Hr. Wegebaumeiſter Hartwig 
nebſt Famlie aus Löwenberg, Hr. Volontair v. Dipeicke aus Kdnigsberg, 129 
Kaufmann Schilling aus Mewe, log. im Hotel d Ola. 
Abgereiſt: Frau Guts beſitzerin v. Putikammer nach Schlafkau. 


Bet a n n i m a ch 4 9. 


Die vormalige Köͤnigl. Immediat⸗Kommiſſion zur Abwehrung der Ehoters 
hat eine kurze Anleitung zur Verhuͤtung und vorläufigen Behandlung dieſer Krank⸗ 
heit ausarbeiten loſſen, deren möglihfte Verbreitung hoͤhern Orts angelegentlich 
empfohlen iſt. 4 

In Folge defien machen wir hierdurch befannt, daß diefe Anleitung in der 
hieſigen Botzanſchen Buchdruckerei zu dem 1 50 von ſechs en zu erhalten 
it.. Danzig, den 25. April 1832. f 
5 Königlich Preuß. Regierung. Abtheilung des Innern. ar 


A vie wie mies 


157 Zur Verpacdtung des zum Nachlaſſe des Mitnachbars Johann & zechmann 
gehdrigen Grundſtuͤcks in Heubude im Wege der Licktatſon auf ein Jahe, ſo wie 
zum Verkaufe des beweglichen Nachlaffes, beſt ehend in Pferden, Kuͤhen, Wagen, N 

Schlitten, Haus⸗ und Sg e 75 Para wir einen Termin auf ae ; 
den 7. Mai . ; 


— 


vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Seeretair Temeon in dem Grundſtücke angeſetzt, zu 
welchem Pacht⸗ und Kaufluftige dorthin vorgeladen werden. 
Der Verkauf des beweglichen Nachlaſſes erfolgt gegen gleich baare Zahlung; 
der Pächter des Grundſtüͤcks iſt verpflichtet, die Hälfte der gebotenen Pacht in dem 
Termine einzuzahlen, wonaͤchſt mit ihm ſofort der Pacht⸗Contract abgeſchloſſen 
und das Grundſtuͤck übergeben werden wird. I 
Mit der Verpachtung deſſelben wied uͤbrigens Vormittags und mit dem Ver⸗ 
kaufe des beweglichen Nachlaſſes Nachmittags vorgegangen werden. ö 
Danzig, den 24. April 1832. a we — . 
5 Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 
Zur Ausbietung der Ueberlaſſung der Pumpenbohrer-Arbeiten, ſo wie der 
Reinigung, Betheerung und Beeiſung der hieſigen publiguen Straßen⸗Brunnen, auf 
3 oder 6 Jahre, if ein nochmaliger Lieitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
En 5 den 3. May c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Caleulator Herrn Bauer anberaumt, zu welchem cautionsfaͤhige Weber: 
nehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die diesfalſigen En⸗ 
trepriſe⸗Bedingungen täglich in der Bau⸗Calculatur eingeſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 28. April 1832. VVT 
85 s Die Bau ⸗ Deputation. 


Es ſoll unter Vorbehalt des Zuſchlages die Erbauung nachbenannter Ge⸗ 

genſtaͤnde an den Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden, und zwar: 

13) Die Erbauung von 98 Fuß Schwellbohlwerk am brauſenden Waſſer, 

2 „ 2 Fuß Johlwert em Rahmhor⸗ 

3)⸗ ! 79 Fuß Bohlwerk am Kalkorte, ö 

439 — des Belages auf der Eimermacherhof⸗Bruͤcke. 

Hiezu ſteht ein Lieitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 

den 10. May c. Vormittags 10 Uhr 


vor dem Calculator Herrn Bauer an, zu welchem Entrepriſeluſtige mit dem Be⸗ 


merken eingeladen werden, daß Anſchlaͤge und Bedingungen kaͤglich in der Bau⸗ 
Calculatur eingeſehen werden koͤnnen. f | BEE 
Danzig, den 27. April 1832. r 
23 Die Bau ⸗ Deputation. 


i Das Erbauen und Abbrechen der Dominiks⸗Buden auf dem Kohlenmarkte, 


und die Berechtigung zur Erhebung der desfallſigen Standgelder, ſoll in einem 


abermaligen . N 
f den 7. Mai c. Vormittags 11 uhr i 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer anſtehenden Lieitations⸗ 
Termin in Pacht ausgeboten werden. Re a: 

Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 25. April 183ùũ½ „„ 

I Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath: 


ö 


Zur Vermiethung der Nhe in Altſchottland WM 159. und 160. enthal⸗ 
tend 268 Ruthen und 27 Q uthen zur diesjährigen Nutzung, haben wir einen 
abermaligen Licitations-Termin f 8 B 

b den 9. May c. Vormittags 11 Uhr 


auf dem Nathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem 
Miethsluſtige hierdurch vorgeladen werden. IE Sa 
; RR) 


anzia, den 25 April 1832. ü N > 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Die Stand⸗ und Marktgelder⸗Erhebung auf dem Langenmarkte, Butter⸗ 


markt in der Lang: und Kraͤmergaſſe, wozu auch die Dominiks⸗ und Wethnachts⸗ 


ſtandgelder gehoren, ſoll in einem a 
8 e den 3. May c. Vormittags 10 Uhr : 


auf dem Rathhauſe vor dem Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Bauer anſtehenden Liei⸗ 


tations⸗Termin; an den Meiſtbietenden auf drei oder ſechs Jahre vom 1. Januar 


1833 ab, verpachtet werden. Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzu⸗ 


— — 


N 


e den 19. May c. 


ſehen. Danzig, den 29. Maͤrz 1832. 
5 Opberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 

Das Kaͤmmerei⸗Vorwerk Herrengrebin, im Danziger Werder, 217 Meile 
von Danzig belegen, ſoll im Ganzen zum Kauf, zur Erbpacht oder zur Zeitpacht, 
auf 18 Jahre, mit den vorhandenen Wohn und Wirthſchaftsgebaäuden, lebenden 
und todten Inveztarien⸗Stuͤcken und beſtellter Winter⸗ und Sommer Saat ausge⸗ 
boten werden. — Hiezu iſt ein Licitations⸗ Termin 2 5 
} Br den 9. Mai Vormittags 11 Uhr f 3 
auf dem Rathhauſe angeſetzt, und wird ein Jeder, der ſich uͤber ſeine Dispoſi⸗ 
tions⸗ und Zahlungsfaͤhigkeit vollſtaͤndig ausweiſen kann, zum Gebot zugelaſſen 
werden. — Ey ne - 5 f 2 

Das Vorwerk enthält einen Flächeninhalt von 46 Hufen, 1 Morgen 104 U 
Ruthen Preußiſch, oder 20 Hufen 29 Morgen 162 Ruthen culmiſchen Maaßes, 
worunter 803 Morgen, 146 Ruthen Saͤeland, 429 Morgen 9 Ruthen Wieſen und 
7 Morgen 104 Ruthen Gärten ſich befinden. Die. Gebäude find mit Ausſchluß 


des Brandhauſes und Maſtſtalles, in gutem baulichen Stande, und die Wirthſchaft 
iſt in vollem Gange. — 8 8 


Die Licitations⸗Bedingungen weiſen das Nähere noch, und konnen auf un: 
ſerer Reaiſtratur taglich von 9 bis 12 Uhr eingeſehen werden. Fitne 
Danzig, den 21. April 183. ñ a 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath 


Zur Verpachtung der zur Salomon und Anna Regina Sriſeſchen Nach⸗ 


laß⸗Maſſe gehörigen, im kleinen Matiendurger Werder und in der Mariendurgſchen 


Niederung gelegenen Grundſtücke zu Katznaſe sub M 8. des Hypothekenduches, 


zu Cronsneſt sub M 5. des Hyporhekenbuches, zu Königs dorff sub e 14. des 
Hypothekenbuches auf ein oder zwei Jahre wird Termin auf a 


1 


Vormittags 10 Uhr vor Herrn Affeffor Schmidt im 


ezin ſoll in termins 


* 


ö eben erwahnten Grundftücke 
in Katznaſe angeſetzt, wozu Pachtluſtige unter der Zuſicherung eingeladen werden, 
daß einem annehmbaren meiſtbietend gebliebenen Paͤchter nach erfolgter Beſtellung 
einer verhaͤltnißmaͤßigen Pacht⸗Caution in baarem Gelde oder Preußiſchen Staats⸗ 


Papieren, unter Vorbehalt der Genehmigung der Pupillen Behörde, die Pacht der 


Grundſtücke, zugeſchlagen werden wird. = 5 SR 
Bemerkt wird hiebei, daß das Land vollſtaͤndig beſtellt und ein vollſtaͤndiges 


Wirthſchafts⸗Inventarium vorhanden iſt. Das Grundſtuͤck in Katznaſe beſteht aus 
den erforderlichen Wohn- und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, und 9 Hufen 18 Morgen 


148 HJ0Ruthen Land, wovon 27 zur erſten und 25 ut zweiten Klaſſe gehören. 
Das Grundftüd in Cronsneſt beſteht aus einem kleinen Häuschen nebſt Stall und 


1. Hufe 11 Morgen Land, wovon 1g circa, zur vierten und 45 zur dritten Klaſſe 
gehoͤren. Das Grundſtuͤck in Koͤnigsdorff sub e 14. des Hypothekenbuches, 
nahe bei Rothebude gelegen, beſteht aus einer Kathe und 25 Morgen Land, wel⸗ 
ches zur dritten Klaſſe gehoͤrt. Die beiden letztern Grundſtuͤcke ſind bisher nur 


zur Weide und unterhaltung des zum Grundſtück gehoͤrigen Inventarii benutzt wor⸗ 
den. Nähere Auskunft ertheilen die Vormuͤnder der Srieſeſchen Minorennen, der 


Schulz George David Rentel in Altfelde und der Gutsbeſitzer Srieſe in Weffeln. 


Marienburg, den 23. April 1832. & 
VBoͤniglich Preuß. Landgericht. f 
Die dem Albrecht Droſelowski gehoͤrige Kathe nebſt Zubehör. zu Reſen⸗ 


| den 30. May c. Re 
Morgens 9 uhr hieſelbſt auf ein oder mehrere Jahre an den Meiſtbietenden ver⸗ 
pachtet werden, wozu wir Pachtluſtige einladen. 33 ae 
Mewe, den 9. April 1832. „ 
425 Königlich preuß. Langgerin, i 
Es haben der Koͤnigl. Kommer⸗Gerichts⸗Referendarius Aug uft Theodor 


b. Frantzius und deſſen jetzige Ehegattin Caroline Auguſte geb. Jebens mit⸗ 


telſt gerichtlich Eheverloͤbniß⸗Vertrages d. d. Berlin den 13. Januar d. J. vor Ein; 


gehung ihrer Ehe die hieſigen Orts im allgemeinen ſtatt findende Güter⸗Gemein⸗ 


ſchaft unter ſich ausgeſchloſſen, welches auf den Antrag derſelben hiedurch zur 


öffentlichen: Kenntniß gebracht wird. 


Danzig, den 24. April 1832. & ERTL F e 
Böniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


— 


“. 


Te Unſere am II. April zu Gniewkowo bei Thorn vollzogene eheliche Verbin⸗ 


5 Dat er e Hu W na 


dung zeigen wir unſern Freunden und Bekannten hierdurch ergebenſt an. ; 
Bromberg, den 14. April 1832. Otte von Gansauge, Lieutenant und Ad⸗ 


Judant im I4ten Infanterie⸗Regimente. 
Ottilie von Gansauge geb. Pauswang. 


— 9 


ER 


| er 5 
2 55 Ü 


En Beute Mittags 12 uhr wurde meine Er von einem, geſunden Mädchen 
glückl ch entbunden. Kiss m. S. Koͤrber. 
i Ganskrug, den 30. Apel 1832. 18 8 


Die am 30. April d. J. Abends 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung 
meiner Frau von einem geſunden Knaben 8 ich meinen Freunden und Bekann⸗ 
ten ergebenſt auß : Joh. Wilh. Rebiger. 

> . de 8 F 


Am 30. April 6 Uhr Morgens ſtarb unerwartet und. plötzlich 5 17 gelkebter N 
Gatte, Vater, Schwiegerdater und Großvater, der Stahl: und Eiſenfabrikant Die 
niel Jacob Krüger, im 64ſten Lebensjahre am Nervenſchlage. Wer den Ahähgenjten 
Biedermann kannte, und das, was er uns war, wird uns eine ſtille Thsilnahme. . 


nicht verſagen. Die hinterbliebene Wittwe, Kinder, Schwieger⸗ 
Rahmel, den 1. Mah 1832. und Gro oßkinder. 6 
1 3 en a ee PERL 


Vom 26. bis 30. April 1832 ſind folgende Briefe retour . J) 
Leſſer a Neuftertin. 2) Scheidel a Frankfurth a. M. 3) Kloſe a Marienwerder. 
4) Thiel a Erin. 5) Weichbrodt a Kahlbude. 6) Ledien a Elbing. 7) Brau⸗ 
ſewetter a Inſterburg. N Königl. Preuß. Ober⸗ ⸗Poſt⸗ Amt. i 


Gewerbeverein. Donnerſtag den 3. Mai, Abends von 7 bis 8 
Uhr, iſt die Bibliothek geöffner. 


Die beiden Predigten beim Anmtswechſel gehalten, in Verbindung mit der 
Geabkede, find fortwährend bei mir Frauengaſſe WM 816. und in der Gerhard⸗ 
ſchen Buchhandlung für 10 Sgr. zu haben. Den reſp. Subſeribenten werden fie 
gebracht Alberti, Diacon an der Ober⸗Pfarrkirche 

5 N f ö zu St. Marien. 


125 Wer Bor nen: an den Unterzeichntten haben follte, beliebe ſich bis zum 
15 Map c., Sandgrube NZ 379. zu melden, und bei richtigem Befund Zahlung 
zu e päe Meldungen werden nicht angenommen. 

Graf Zuͤlſen, Oberſt⸗ Lieutenant. 


! Ich Endesunterſchriebener warne hiemit, auf meinen Namen etwas Herz 
abfolgen zu laſſen, weil ich fuͤr nichts aufkommen werde. Mathias Re N 
in Danzig, den 1. May 1832. a 


Eine Wohnung von circa 3 Stuben nebſt Zubehör, wo moͤglich mit Stal⸗ 
lung auf ein Pferd, wird ſogleich in der Stadt oder e geſucht, Näheres 
im Hotel d' Oliva. i 


Wegen Verpachtung von Zeu⸗Land und wegen Aufnahme von Vieh 

zur diesjährigen Weide auf den Altftädtfchen Fleiſcher⸗Wieſen. 

Montag, den 7. Mai c., wird ein ehrbares Haupt⸗Gewerk der altſtädtſchen 
Fleiſcher von den demſelben zugehörigen, vor dem Werderſchen Thore belegenen 
Wieſen, circa 120 Morgen in abgetheilten Stuͤcken von circa 3 Morgen zur dies⸗ 
jaͤhrigen Heunutzung öffentlich an den Meiſtbietenden verpachten. Der Zahlungs⸗ 
termin wird bei der Auktion bekannt gemacht werden. € 
Dier Verſammlungsort iſt bei Geſchke, neben den altſtaͤdtſchen Wieſen, auch 
kann man ſich bei dem Aeltermann des gedachten Gewerks, Herrn J. Kellner, 
altſtädtſchen Graben WM 443., fo wie bei dem Wieſenwaͤchter Burcke am Sand⸗ 


wege, wegen Viehweide melden, woſelbſt die nähern Bedingungen zu erfahren ſind. 


Die reſp. Herren Pachtluſtigen, de wie die reſp. Herren Viehhalter werden 

recht freundlich erſucht, ſich zahlreich ei zufinden. a N 
| x Das Sauptgewerk der altſtaͤdtſchen Sleiſcher. a 
Ein Grundſtück im Marienburger Werder, mit 4 Hufen Kulmiſch, mit völ⸗ 


ligem Inventarium, mit völlig beſtellter Winterſaat, als 20 Morgen mit Rog⸗ 
gen und 12 Morgen mit Weizen, und beſtellter Sommerſaat, als 9 Morgen mit 


Gerſte, 20 Morgen Hafer, 4 Morgen. Erdfen, 15 Morgen Klee beſtellt. Die Ge⸗ 


bäude ſind ſo gut wie neu, das Inventarium ſehr gut, unter dieſen 4 Hufen ſind 
32 Morgen ſchoͤnes Weideland befindlich. Wegen Familien⸗Verhaͤltniſſe iſt dieſes 
Grundſtück aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere” erfährt man beim Ge⸗ 


ſchaͤfts⸗Commiſſionair Herrn Bros vorm hohen Thor. A 


Die oberſchlaͤgige Mahlınkhle zu Prangſchin Hintermuͤhle genannt, von i 


zwei Gängen, ſoll vom 15. July 1832 ab, auf ein oder mehrere Jahre berpach⸗ 


tet werden. Näheres Jopengaſſe M 741. in den Nachmittagsſtunden von 2 bis 


3 Uhr. 


Die fünf Hufen Land zwiſchen Jeſchkenthal und Pitzkendorf belegen, zur 


Jaskiſchen Fidei Comm. Stiftung gehörig und vorzuͤglich zur Weide nutzbar, fol: 


I 


{en zur diesjährigen oder auch mehrjährigen Nutzung f 

% Montag den 7. Mai a. c. Vormittags 10 Uhr 
verpachtet werden, und es werden Pachtluſtige erſucht, ſich an dem benannten Tag 
und Stunde in dem Großſtückſchen Grundſtuͤck in Pitzkendorff einzufinden. Na: 


here Nachricht vor und in dem Termin giebt der Oec.⸗Commiſſ. Zernecke, 


Frauengaſſe NZ 875. 


i 3 Mat 8 2 i f = 

Das Nahrungshaus Glockenthor Ne 1951. 
im beſten Zuſtande, beſtehend im Vorder⸗ und Hintergebaͤude, worin 5 Stuben, 2 
Küchen, 2 gewölbte trockene Keller, 2 Appartements, Hofraum nebſt Waſſervumpe, 
Holzſtall und Boden, iſt wegen Familien⸗Verhältniſſe zu perkaufen. Daſſelbe ift 
ſeit mehr als 50 Jahr im beſten Betriebe zur Lichtfabrication und Vietualienhandel 5 
benutzt worden. — Reflektirende finden das Naͤhere beim Eigenthuͤmer. Er 


. a ei at — 838888 gr SER AIR x 3 5 nn 
Das Grundſtuͤck Schellingsfelde unter der Dorfs⸗No. 38., beſtehend aus 
iner Landparcelle von 155 R. culm. und dem darauf erbauten Wohnhauſe ꝛc., 
ſteht aus freier Hand zu verkaufen, und iſt das Nähere darüber bei C. B. Rich⸗ 
ter Hundegaſſe AZ 285. mit Ausnahme der Poſttage täglich in den Morgenſtun⸗ 
den bis 9 Uhr zu erfragen. 5 f 8 Bere 
An die Menſchenfreundlichkeit meiner Mitbuͤrger. „ 
Am 31. März d. J. traf den wuͤrdigen allgemein geachteten Prediger, Herrn 
Seefiſch in groß Noßin bei Buͤtow das große Ungluͤck, daß ihm durch einen furckt⸗ 
baren hoͤchſt wahrſcheinlich aus Bosheit angelegten Brand, ſein Haus, ſein ganzes 
Eigenthum, „feine mit großem Fleiße in 40 Jahren geſammlete Bibliothek derge⸗ 
ſtalt vernichtet wurde, daß auch nicht ein Stück gerettet iſt. Zu dem eignen bedeu⸗ 
tenden Verluſt kommt noch der des Eigenthums von 14 Penſionajren, die dem. 
bewahrten Manne zur Erziehung übergeben waren. So ſtehet der redliche Haus⸗ 
vater mit ſeinem Weibe und 6 groͤßtentheils noch unerzogenen eigenen Kindern. im 
vorgeruͤckten Alter bettelarm da. Sein Vertrauen auf Gott haͤlt ihn geduldig — 
aber er, der ſein Lebelang das Wort des Herrn erfüllte „gebet, ſo wird euch ge⸗ 
geben,“ wird, ich hoffe es mit Zuverſicht, auch erfahren, daß es in unſerm Dan⸗ 
zig noch Menſchenfreunde giebt, die daſſelbe Wort kennen und von Herzen be⸗ 
achten. — Gerne werde ich die Gaben der Liebe ſofort den Ungluͤcklichen zuſen⸗ 
den. Dr. Kniewel, Frauengaſſe 901. 


VVV 15 
Langenmarkt 2 452. find 4 Stuben nebſt Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen, und gleich zu beziehen. 75 n : 0% 
Holzmarkt M 88. iſt die ſehr freundliche Obergelegenheit zu vermiethen, 
und gleich zu beziehen. 8 ER 5 
Das ſehr bequeme Logis von 2 Stuben neben einander, Kuͤche, Kammer 
und Boden in der zweiten Etage Holzgaſſe M15. iſt eines plößlich eingetretenen 
Todesfalls wegen noch ſogleich zu vermiethen. Das Naͤhere neben an M14. 
In der Jopengaſſe iſt eine Familienwohnung zu vermiethen. Das Naͤhere 
Langenmarkt M 496. 0 1 8 8 i 


Dias Local der ehemaligen franzoͤſiſchen Kirche Hintergaſſe ME 217., be 
ſtehend in einem geräumigen Saal, ſoll vermiethet wesden. Naͤhere Auskunft dar⸗ 
uͤber bei dem mitunterzeichneten Behrend Hundegaſſe M 309. . 

Danzig, den 28. April 1832. 5 RE : 

Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt⸗ und St. Eliſabeth. 

G. Baum. Trojan. Behrend. Schultz. 
Der Vorderraum des Milchmagd⸗Speichers, zu einer Eiſenhandlung bis⸗ 
her benutzt, iſt zu einem ähnlichen Gebrauch zu vermiethen. Näheres auf Lang⸗ 
garten M 228. 1 5 FR 


* 


I = 


zu bermiethen. 


Schaͤferei NE 48. find zwel Stuben gegen einander, eine Treppe hoch, a 


nebſt Küche, Boden und Keller, ſogleich zu vermiethen. Zu erfragen daſelbſt. 
Am Olivaer Thor J 570. find Stuben zu vermiethen. 


Große Hoſennähergaſſe IE 682. iſt eine Stube an einen einzelnen Heren 


N 


Hundegaſſe M 245, find 4 Zimmer nebſt Kuͤche, Speiſekammer, Boden, i 


Keller und anderen Bequemlichkeiten zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. 
%% ne eu“ Er 

15 Montag, den 7. Mai d. J. foll auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 

am altſtaͤdtſchen Graben M 428. Öffentlich verkauft, und dem Meiſtbietenden ge⸗ 

gen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 


2 goldne Halsketten, 5 goldne Ringe, 1 ſilb. Tiſchglocke, 1 dito Becher, 1 
dito vergoldete Tabacksdoſe nebſt Ausreimer, 1 ſilb. Löffel mit langem Stiel, I 


dito Vorlegelöffel, 1 dito Theedoſe, 1 dito Wachsſtockdoſe, 1 dito Zuckerdoſe, 7 
dito Eß⸗, 7 dito Theeloͤffel, 1 Paar dito Schnallen, 1 dito Zuckerzange, 1 dito 


Fingerhut, 1 dito verg. Schwammdoſe, 1 dito Zahnſtocher, 34 div. Münzen, 1 


„tombachne Taſchenuhr, 1 Spiegel im gebeizten Rahm, 2 nußb. Spiegelkommoden, 
I dit. Schreibekommode mit 4 Schubladen, 1 Sopha mit Kattunbezug und Spring⸗ 
federn, Stuͤhle mit kattune Einlegekiſſen, 1 mah. Klapptiſch, 1 birndaumner dito, 

J eichner dito, 1 Tiſch mit lakirtem Blatt, geſtr. Anſetz⸗ und Kuͤchentiſche, 1 birken⸗ 
maſer Eckſpind, 1 nußbaumen dito, 1 gebeiztes Lintzen⸗, 1 nußb. Kleiderfpind., 2 
Bettgeſtelle, mehrere Betten, Pfuͤhle und Kiffen, 1 lila Mantel von Gros de Na: 
ple mit Meiſterſtuͤck gefuttert und Marderdeſatz, 1 ſchwarz Atlas- dito mit 
grau Kaninen gefuͤttert und Marderbeſatz, 1 ſchwarz Atlas dito mit Baͤuchen⸗ 
futter und Marderbeſatz, 1 ſchwartz Atlas dito mit Grauwerkfutter, 1 


ſchwarz Levantin⸗Ueberrock mit Baͤuchenfutt., 1 grüner Ueberrock mit blau. Seide 


gefuttert, 2 tuchne Weberröcke, 1 tuchne Weſte, 1 Fattuner Mannspelz, ſeidene, bunt 
kattune und weiße Kleider, Piqueè- und ſchwanboyne Polroͤcke, div. Tuͤcher, Struͤm⸗ 


pfe, Schuͤrzen und Hemden, Bert: und Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, Handtücher, Tiſch⸗ 


tuͤcher, Servietten, Bert- und Fenſtergardinen, 1 roth ſeidner Regenſchirm, 1 leinw. 
Fenſterrolleaur, 4 meſſ. Spucknapfe, 1 dito Schreibezeug, 3 div. Plaͤtteiſen, 1 mei. 
Kaffeemaſchine, 5 dito Keſſel, 1 Moͤrſer, 1 großer kupf. Waſchkeſſel, 3 kleine Keſ⸗ 
ſel, 1 kupf. Kohlenpfanne, 1 dito Waͤrmſtaſche, 1 dito Waſſerflaſche, 1 dito Ge⸗ 
müͤllſchaufel, 1 dito Aſchtopf, 1 dito Kaſſerolle, zinnerne Töpfe, Bierkannen, Be⸗ 


cher und Nachtgeſchirre, 1 dito Salzſchachtel, mehrere zinn. Schuͤſſeln, Porzelan u. 


fap. Taſſen, Schüſſeln und Teller, einige Wein und Bierglaͤſer, div. Kupferſtiche, 
und Buͤcher, I Paar geſtr. Waſſereimer mit eifernen Bänden, I Tritrleiter, 1 Nacht⸗ 
ſtuhl mit zinn. Unterſatz, ſo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, blecher, irden, 


und hoͤlßern Haus-, Tiſch, und Kuͤchengeraͤche und andere nützliche Sachen mehr. 


N 


No. 103. Mittwoch, den 2. May 1832. nö 


2 Donnerſtag den 3. May d. J. fol auf freiwilliges Verlangen im Auetions⸗ 
Lokale, Jopengaſſe Ne 745, oͤffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare 
Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: er" 


Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Archidiaconus Herrn Johann Gottlieb 


2 


Böll gehörigen Bucher und Muſtkalien, wovon die gedruckten Verzeichniſſe im Au⸗ 


ctions⸗Bureau, Ketterhagſcheihor AZ 105. a, abzuholen ſind. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
a2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 1461 


Der Geräucherter Lachs pfundweiſe, wie auch alle Gattungen Weizen⸗Mehl und 
Grütze iſt Ankerſchmiedegaſſe WM 176. kaͤuflich zu haben. ER 3 


e 7 53 ? EL 3 Le 
Tuͤrkiſches Waſſer iſt in Danzig noch zu haben Tobiasgaſſe 
W 1570., das kleine Flaͤſchchen nebſt Gebrauchs anweiſung zu 22 Sgr., das groͤ⸗ 
ßere zu 40 Sgr. 5 5 3 a 5 2 
ae nein Ahomer Daneedn Mt 110 obncQ 
Eine große Auswahl der allerneneſten Wiener Haarlocken mit und ohnech 
Scheitel erhielt ich in Commiſſion, und verkaufe ſelbige zu feſten Fabrikpreiſen. 
1 8 5 e M. Löwenſtein. 
— ͤ f . ˙. > 
Moderne weiße und couleurte Flohr⸗Tuͤcher zu billigen Preifen, couleurte 
Papier⸗Huͤte, offerirt M. D. Davidſon. * 
Durch eine bedeutende Zuſendung von emaillirtem Kochgeſchirre, beſtehend in 
Koch⸗ und Schmoor⸗Toͤpfen, Schmoor⸗ Grapen mit und ohne Füße, Schinken⸗ 
Pfannen, Kaſſer ollen, Leim⸗ und andere Tiegel ꝛc., iſt mein Waaren⸗Lager in dies 
ſen Artikeln aufs Beſte aſſortirt, ſo wie durch direct erhaltene engl. Waaren 
meine Eiſen⸗ und Stahl⸗Waaren⸗ Handlung in feinen und groben Artikeln die 
groͤßte Auswahl enthält, und kann ich ‚einem Jeden reſp. Käufer dieſelbe en gros 
und en detail, mit Recht als gut und billig empfehlen. Johann Baſilews ki, 
Danzig, den 1. May 1832. N aäam Glockenthor. 


ee u 
Den 12. dieſes Monats tete ich beſimmt meinen enden. 


bis zu dieſer Zeit wünſche ich mein Lager völfig zu räumen, und habe von allen 
meinen vorräthigen Wagren den Preis wiederum herabgeſetzt. . N 
e C. B. Sutherland Wittwe, Langgaſſe W 400. 


7. 
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Fiſcherthor NE 213. im Zeichen der blauen Hand iſt noch guter wohlſchmecken⸗ 
der ſaurer Kumſt zu haben. a, 3 m 8 
d Eine Mangel ift zu verkaufen Buttermarkt . 2093. 1 
Thimotium⸗Grasſaamen iſt noch fortwährend zu haben Peterſiliengaff 
a 1488 N | w 5 f Den zu haben Peterfiliengaffe 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. N 


175 Dias in Golzau gelegene, zu dem Mathias Jakubeckſchen Nachlaſſe ge: 
hoͤrige, im landraͤthlichen Kreiſe Carthaus und Domainen⸗Intendanturbezirke Be⸗ 
rent belegene, aus einer Hufe beſtehende und auf 220 r 10 Sgr. abgeſchaͤtzte 
Grun dſtuͤck ſoll zur beſſerer Auseinanderſetzung der Erben öffentlich verkauft werden. 
4 Hiezu haben wir einen peremtorifchen Termin auf BE 
RO ; den 28. Juni c. a. A : 3 
hieſelbſt angeſetzt, und laden dazu Kaufluſtige mit dem Bemerken ein, daß dem 
Meiſtbietenden der Zuſchlag ertheilt werden ſoll, falls keine geſetzliche Hinderniſſe 
eintreten. in . 
N 5 Die Taxe des Grundſtuͤcks kann täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. En WE 8 
Berent, den 27. Maͤrz 1832. 5 = ; 
Königlich Prenpifches Cand⸗ und Stadtgericht. 
! Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das der Ge⸗ 
ſchwiſtern Dorothea Wilhelmine, Anna Maris Caroline, Anna Eliſabeth und 
Thomas Serdinand Bernhard gehörige, sub Litt. C. V. M 4. in Ellenwalde 
belegene, auf 2610 N 6 Sgr. 8 & gerichrlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich 
- Berfieiaget werden. EN g 5 a 
Die Lieitations⸗Termine hiezu find auf a © 
V den 30. April, ; 

; den 2. Juli und RER x 
ER 11 us 5 den nee o. 5 a N 
jedesmal um 1 r Vormittags vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizq⸗Ra 1 
anberaumt, und werden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Managen bern un 
fordert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedin⸗ 
gungen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren, und gewaͤrtig zu fein, daß, 
demjenigen, der im letzten Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinde⸗ 
rungsurfachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkom⸗ 

a eden ede Br gt Bei Aa een werden wird. f 
Deie Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regi ici 
werden., Eiubing, den 20 Jaular 1832, 5 e NR 

N Boͤnigl. Preuß. Stadtgericht, s 


— 
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Zaum Verkauf der der Witte Pankrath zu Bieſterfelde an dem Grundſtücke 
Vieſterfelde . 6. zugehörigen Hälfte und das dem Johann Pankrath zugehoͤri⸗ 
gen 44, dieſes Grundſtuüͤcks, im Ganzen von Az, nachdem das ganze Grund⸗ 
ſtück, welches in einem Wohnhauſe, einer Scheune, einem Stalle und 2 Hufen 
Land beſteht, auf 1781 H 10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation, ſtehen die Licitarions⸗Termine auf 3 
VER: den 27. April, 2 SE 
den 25. Mai und 
3 1 den 3. Juli c., 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in un: 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. = E AN S 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meißtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, inſofern 5 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. Die Tape dieſes Grundſtuͤcks 
iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzuſehen. 5 f 
Marienburg, den 13. Maͤrz 18382. a 
85 G Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


Eddie tal Eit at i on. 


Alle diejenigen, welche an nachſtehende ſich im hieſigen Depoſitorio als her⸗ 
renlos befindlichen Maſſen, und zwar an 5 n ee 
1) die Mathias Berk ſche Maſſe, deren baarer Beſtand betraͤgt 14 N 4 


Sgr. 5 ; \ 
2) die Michael Bruhnſche Maſſe baar 5 Auf 29 Sgr. und an Activum 
20 > 5 


3) die Anna Maria Labandſche Maſſe baar 1 N 23 Sgr. 10 & in 
Banco⸗Obligation 20 i 3 5a 
4) die Chriſtian Pomieczinskiſche Maſſe baar 7 N 29 Sgr. in Banco⸗ 
Obligation 40 H 5 an 
5) die Martin und Michael Zawerniekiſche auch Zabernickiſche Maſſe 
baar 6 Ne 2 Sgr. 6 & in Banco⸗Obligation 30 RE a 
6) die George Klanigkifhe- Maſſe baar 7 N 20 Sgr. 5 5 
Eigenthumsanſpruͤche zu haben vermeinen, werden hiedurch aufgefordert, ſolche 
hier binnen 4 Wochen anzumelden, widrigenfalls die bezeichneten Gelder aus der 
Depoſiten⸗Kaſſe zur allgemeinen Juſtiz⸗Offieianten⸗Wittwen⸗Kaſſe abgeliefert werden 


ſollen. f n f 
Putzig, den 28. April 1832. 


Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. ES 


zen 


Be Ungekommene Schiffe zu Danzig den 30. April 1832. a 
8. 5 5 9. Wohlers 9. Hamburg, k. v. da m. Stuͤckg. E. Galeas, Huͤon, 134 C. Sr Sein, 4 


Willm. Houng v. Schields, — Jerſey m. Ball. Brig, Speedwell 190 T. Ordre 
ar Tannen ©, Dany | k. v. London m. Stuͤckd. — iM le 165 N. 
Na der R hee d 
H. Doode. 
eee g e l 5 
C. Vaup nach Memel m. Ball. Be 5 
Jac. Chr. Kruſe nach Pillau m. Ball. ; 32 
D. T. Dorenbus — 8 8 
Ni. Chlauſen nach Norwegen mit Gittede. - 8 
8 M. Wib es — en, mit Hol. 5 Der Wind O. N. O. 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 27. bis incl. 30. April 1832. 


1. 1 — Waffen: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 4933 Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 712 Laſten 
ehe Bekanntmachung der nr verkauft. 


ee 5 Roggen | | 
P rin Weizen. 1 zum een. Hafer. erben 


brauch. | ann tz 
| 


ans... | 1978 10 a = Er 
benden 17131/161180 — — 
preis, Rthl.: 100.1663 8165 — 8 125 


—— 


I. nta, 


— 3 


2. Unverkauft Laſten: . 1485 - 572 Ber 
II. Vom Lande, |. = f i 


et: 70 0 | — 33 22 7 


Thorn paffiet vom 24. bis incl. 27. Apbil und nach Danzig beſtimmt, an 
Naahehrene als: 5 
32825 Laſten Weizen. er: 
100 Faß Pottaſche. = 2 ar 
979 Rollen Pacleinwand.e i a 7 


2 2 r — 


